
Erste Einblicke in den Schulgarten



 Besichtigung des Geländes

 Erste Arbeiten am Gelände

 Das Gartenlager

 Kompost

 Flechtzäune

 Weitere Arbeiten

 Besucher willkommen!

 Erdnachschub

 Das Werkzeuglager



Der Eingangsbereich am 
ersten Tag



Der alte Grillplatz….

Viel zutun…..



Die Apfelbäume, gesund aber 
ungepflegt.

Schweres durchkommen bei 
engen Wegen…



Hecken werden geschnitten, das 
erste Beet begonnen und der Weg 
gereinigt….



Leider ist ein Block immer schnell 
vorbei und viele Arbeiten müssen auf 
die nächste Woche warten. Trotzdem 
sind die ersten Pflanzen schon im 
Boden. Recht im Bild eine Türkische 
Pfefferminze. 



Die dabei 
anfallenden 
Gartenabfälle 
werden sortiert für 
späteres Recycling.

Die Regentonne und 
der Wasserablass 
sichern die erste 
Versorgung mit 
Regenwasser. Das 
System muss 
allerdings für einen 
heißen Sommer 
erweitert werden…..



 Bilder kommen noch…..



Um den Kompost zu umranden werden die abgeschnittenen Stöcker 
verflochten und verknotet. Die Anfänge sind gemacht, jetzt muss nur noch 
verdichtet werden damit eine stabile Wand entsteht.



Hecken werden geschnitten, 
improvisierter Sitzplatz geschaffen 
und die Apfelbäume auf den Frühling 
vorbereitet. Wieder fällt viel 
Gartenabfall an und das sammeln 
beginnt erneut.



Interessierte Besucher im Schulgarten 
sind immer gerne gesehen. Aber nicht 
nur menschlicher Natur. Viele 
Krabbeltiere, Kröten, Vögel, 
Eichhörnchen und Nachbarskatzen 
besuchen uns regelmäßig im 
Schulgarten. Ein Blick lohnt sich!



Wenn ein Schüler fragt ob man 
Eder für den Schulgarten 
braucht…

… hat man schnell 
einen Trecker an 
der Schule.



Zum Glück haben wir für den Abtransport ein paar erste Werkzeuge und 
genug Hände zum Anpacken. Das einzige woran es nicht fehlt ist die 
Arbeit, aber jeder hat mal klein angefangen.



Ob bodenständig 
oder hoch hinaus 
auch Lehrer müssen 
mitmachen.


